
Ringer-Bezirksliga Saison 2008/2009 

 

SV Dürbheim – KSV Taisersdorf II  26:14 

 

Einen perfekten Samstagabend erwischten die Dürbheimer Ringer und eroberten mit einem 26:14 

Heimsieg gegen den KSV Taisersdorf II den zweiten Tabellenplatz in der Bezirksliga. Vor 150 

begeisterten Zuschauern lief beim SVD alles, während die starken Linzgauer einen, aus ihrer 

Sicht, rabenschwarzen Tag hatten und sie alle vermeintlichen Schlüsselkämpfe deutlich verloren. 

Mit diesem Sieg bleibt die Staffel um das Trainergespann Patrick Kupferschmid/Frank King in 

dieser Saison daheim weiter unbesiegt und weist derzeit eine hervorragende Bilanz von 14:4 

Punkten auf. Im Fliegengewicht setzte Pascal Mattes seine Siegesserie fort. Nach klarer 

Punkteführung konnte er Sandro Westhoff früh schultern. Im Schwergewicht nutzte Manuel 

Mattes seinen Gewichtsvorteil immer wieder geschickt aus und kam gegen Denis Stricker zu 

einem ungefährdeten Punktsieg. Im geliebten freien Stil zeigte Mathias Zepf, dass er derzeit in 

einer sehr guten Verfassung ist. Nach zwei gewonnen Kampfrunden gegen Jürgen Auer kam er in 

Runde drei mit einem klassischen Abklemmer durch und feierte einen Schultersieg. Im Stand 

neutralisierten sich Andreas Mattes (96 kg) und Patrick Matheis, doch in den Bodensituationen 

erwies sich der Taisersdorfer als stärker und holte so den ersten Einzelsieg für die Linzgauer. 

Spektakulär verlief der Leichtgewichts-Kampf zwischen Dominik Mattes und Tobias Zeh. Die 

ersten beiden Runden gab Mattes unglücklich ab, wobei Kampfleiter Wagner (VfL Mühlheim) 

etwas unglücklich agierte. Doch ab der dritten Runde kam Mattes immer stärker auf und drehte 

das Duell noch zu einem 3:2 Punktsieg, wobei der angeschlagene Zeh nur noch aus 

Schadensbegrenzung aus war und sogar kurz vor der Disqualifikation stand. Im Weltergewicht 

Freistil hatte Martin Brugger mit dem regionalligaerfahrenen Michael Amann einen 

unbezwingbaren Gegner. Er musste auch die erwartete Überlegenheitsniederlage hinnehmen, 

doch nahm er dem Routinier in Klassemanier eine Einserwertung ab. Mit dem amtierenden 

deutschen B-Jugendmeister Marco Martin bekam Michael Dreher ebenfalls eine harte Nuss 

vorgesetzt. Die erste Runde musste Dreher noch abgeben, da er Martin zu viel Spielraum ließ. 

Aber in der zweiten Runde nutzte er seine Chance eiskalt aus und beförderte Martin mit einem 

perfekten Finnischen Hüftschwung in die Brückenlage aus der es kein Entrinnen mehr gab. 

Endgültig zum Brodeln brachte Tobias Kapp (84 kg G) die Zuschauer im Kampf gegen Thomas 

Stadler. Von der ersten Sekunde an marschierte er vorwärts und stellte den SVD-Mannschaftssieg 

mit einem Schultersieg frühzeitig sicher. Diese Euphorie übertrug sich nun auch auf Patrick 

Kupferschmid (74 kg G), der gegen Manuel Kaluza seine Hinkampfniederlage wett machen 

wollte. Zwar musste er die ersten beiden Runden abgeben aber in Runde drei folgte dann der 

Schultersieg und somit die geglückte Revanche. Im letzten Kampf erwies sich der Taisersdorfer 

Marc Burgenmeister (74 kg F) gegen Andreas Wenzler einen Tick cleverer und holte sich einen 

Überlegenheitssieg.  

 

Der Kampfverlauf (Dürbheim erstgenannt): 

 

55 kg (G): Pascal Mattes – Sandro Westhoff 4:0 (Schultersieg in Runde eins beim Stand 

  von 6:0). 

  Stand: 4:0 

 

120 kg (F): Manuel Mattes – Denis Stricker 3:0 (Punktsieg mit 2:0/3:0/3:1). 

  Stand: 7:0 

 

60 kg (F): Mathias Zepf – Jürgen Auer 4:0 (Schultersieg in Runde drei durch Abklemmen 

  beim Stand von 3:1/4:3/2:0). 

  Stand: 11:0 



 

96 kg (G): Andreas Mattes – Patrick Matheis 0:4 (Überlegenheitsniederlage mit 0:5/0:3/0:7). 

  Stand: 11:4 

 

66 kg (G): Dominik Mattes – Tobias Zeh 3:2 (Punktsieg mit 6:8/0:6/3:2/6:0/7:1). 

  Stand: 14:6 

 

84 kg (F): Martin Brugger – Michael Amann 0:4 (Überlegenheitsniederlage beim Stand  

  von 0:7/0:6/1:6). 

  Stand: 14:10 

 

66 kg (F): Marco Martin – Michael Dreher 0:4 (Schulterniederlage in Runde zwei beim Stand 

  von 0:6/4:1). 

  Stand: 18:10 

 

84 kg (G): Tobias Kapp – Thomas Stadler 4:0 (Schultersieg in Runde eins durch Hüftschwung 

  beim Stand von 5:0). 

  Stand: 22:10 

 

74 kg (G): Patrick Kupferschmid – Manuel Kaluza 4:0 (Schultersieg in Runde drei beim 

  Stand von 0:5/0:4/3:0). 

  Stand: 26:10 

 

74 kg (F): Andreas Wenzler – Marc Burgenmeister 0:4 (Überlegenheitsniederlage mit 

  0:6/0:6/0:2). 

 

  Endstand: 26:14 

 

 

   


